
Der Vorsitzende des KuSpA, Herr Fischer begrüßt Angelika Schadnik, freischaffende 
Theaterpädagogin und die anwesenden Bewohner der CBT Häuser Villa Gauhe.  
 
Frau Schadnik bedankt sich im Namen aller anwesenden Bewohner für die Einladung und stellt 
das neue,  in enger Unterstützung mit dem Kulturamt Eitorf,  geschaffene Kulturmanagement 
vor.  
Die CBT Gesellschaft und Frau Tepper seien dankbar für diese integrative Kulturarbeit im 
ländlichen Raum. Eitorf zeige sich hier wegweisend. . 
Die bereits in der Vergangenheit in Kooperation durchgeführten Veranstaltungen, z.B. im 
Rahmen der Eitorfer Kunstpunkte, aber auch die von der „Aktion Mensch“ mit sehr großem 
Erfolg im Theater dargebotenen Theaterstücke erfreuten sich großem Interesse im Publikum und 
in der  Presse.  
Als nächsten Schritt wird das Kulturamt Eitorf die Bewohner in die Organisation der Kabarett-
Veranstaltung mit Doktor Stratmann einbeziehen.  
Im nächsten Sommer ist eine Afrikanische Nacht im Innenhof der Villa Gauhe , alternativ im 
Theater am Park,  geplant.  
 
Frau Schadnik erwähnt in diesem Zusammenhang die sehr angenehme und zuverlässige 
Zusammenarbeit mit dem Kulturamt Eitorf.  
   


